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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV : TV Mering II 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Hiltl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Thomas Hiltl sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den TV Mering II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TV Mering II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Thomas Hiltl, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Hiltl / Schär beim 11:8, 11:7, 6:11, 12:
10 gegen Hildebrandt / Scheuermann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Völlig
ungefährdet war derweil der Sieg von Frenkler / Weichhold gegen Sorg / Mugrauer nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Auf dem falschen Fuß erwischten
Saumweber / Zellner ihre Gegner Rathgeb / Wlocka beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Thomas Hiltl gelang es, Karl-Heinz Rathgeb im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Schär bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christopher
Hildebrandt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der
Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Frenkler und Karl Scheuermann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
anschließend Johannes Saumweber bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Ute Wlocka. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Genügend spielerische Mittel hatte Horst Zellner letztlich parat, um sich gegen Gerhard Mugrauer
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, der
mit 11:0 für Zellner zu Ende ging. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rainer Weichhold und
Felix Sorg, die Rainer Weichhold letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV und des TV Mering II in die Box. Der Start in die
Partie hätte für Thomas Hiltl besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Christopher Hildebrandt noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch diesen Erfolg hat Hiltl nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass seine Bilanz nun bei 16:4 steht. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV am 04.04.2024 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TSV Königsbrunn III, während der TV Mering II am 22.03.2024 gegen den
TSV Königsbrunn III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV

Doppel: Hiltl / Schär 1:0, Frenkler / Weichhold 1:0, Saumweber / Zellner 1:0 
Einzel: T. Hiltl 2:0, L. Schär 1:0, C. Frenkler 0:1, J. Saumweber 1:0, H. Zellner 1:0, R. Weichhold 1:0 

 TV Mering II
Doppel: Sorg / Mugrauer 0:1, Hildebrandt / Scheuermann 0:1, Rathgeb / Wlocka 0:1 
Einzel: C. Hildebrandt 0:2, K. Rathgeb 0:1, U. Wlocka 0:1, K. Scheuermann 1:0, F. Sorg 0:1, G.
Mugrauer 0:1


